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PRESSEMITTEILUNG 10.10.2019
AUSGABE 15.19

warum das bauhaus schwer auszuhalten ist
Symposium und Ausstellung Selman Selmanagić– Zum Bauhaus-Jubiläum

Zum Ende der vielfältigen Aktivitäten im Rahmen des 100-jährigen Bauhaus-
Jubiläums wird die weißensee kunsthochschule berlin in einem Symposium 
gegenwartsbezogen über die Ideen und das Wirken des Bauhauses nachden-
ken und diskutieren. Im Symposium soll nach den Möglichkeiten der Künste 
sowie der Gestaltung in Bezug auf gesellschaftliche Veränderungsprozes-
se entlang von Konzepten, die am Bauhauses entwickelt wurden, gefragt 
werden. Auch soll die Rolle von Kunsthochschulen in diesem Zusammen-
hang überprüft und die Auswirkung der Bauhausideen auf die Lehre an der 
weißensee kunsthochschule berlin skizziert werden. Die Hochschule, die 
1946 gegründet wurde, ist in ihren Lehrkonzepten und -grundlagen stark von 
ehemaligen Lehrenden und Studierenden des Bauhauses geprägt worden.

Der Anlass zum zweitägigen Symposium ist die Enthüllung einer »Berliner 
Gedenktafel« zu Ehren des Bauhäuslers und Architekten Selman Selmanagić 
(1905-1986), der von 1950 bis 1970 als Architekturprofessor an der weißen-
see kunsthochschule berlin gelehrt und den Erweiterungskomplex erbaut 
hat. Dieses Bauensemble steht als bedeutendes Denkmal der Nachkriegsmo-
derne unter Schutz und ist, nach dem Abriss des von ihm konzipierten Sta-
dions der Weltjugend in Berlin das letzte in Deutschland erhaltene Gebäude 
von Selmanagić.

Begleitend zum Symposium wird die Ausstellung »bauhaus diplom nr. 100 –
fotografien und dokumente zu selman selmanagić« eröffnet, die dem Publi-
kum die Person des in der Öffentlichkeit weniger bekannten Bauhausarchi-
tekten nahe bringt.

Symposium „warum das bauhaus schwer auszuhalten ist“ 
Di., 22.10.19: 17:00 bis 21:00 Uhr
Mi., 23.10.19: 10:00 bis 14:30 Uhr

Eröffnung der Ausstellung „bauhaus diplom nr. 100 – fotografien und doku-
mente zu selman selmanagić“
Mi., 23.10.19, 14:30 Uhr (Führungen: Fr., 1. November; Fr., 22. November 
2019, Fr., 13. Dezember 2019, jeweils 16 Uhr.)

Enthüllung einer „Berliner Gedenktafel“ für Selman Selmanagić im Beisein 
des Berliner Senators für Kultur und Europa, Klaus Lederer.
Mi., 23.10.19, 15:30 Uhr 
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Ort: 
weißensee kunsthochschule berlin
Bühringstraße 20, 13086 Berlin-Weißensee

Weitere Informationen / Referent_innen / Anmeldeformalitäten siehe:
https://kh-berlin.de/projekt-detail/Project/detail/selmanagic-symposi-
um-2930.html

Die Veranstaltungen werden ermöglicht durch die Unterstützung von Visit 
Berlin, Bauhaus Imaginista / Bauhaus Dessau e.v. und Architektenkammer 
Berlin.

Die weißensee kunsthochschule berlin hat im Rahmen des Bauhaus- 
Jubiläums auch an der Ausstellung »alltag formen! bauhaus-moderne in  
der ddr« in Eisenhüttenstadt mitgewirkt sowie die Ausstellung »Tracking  
Talents« zu Bauhaus und Mode-Design veranstaltet, die inzwischen in Apolda 
zu sehen ist.

Fotos aus dem Privatarchiv Selmanangić

Im Anhang:
- Die Pressemitteilung als PDF-Datei
- Programm des Symposiums
- Information zur Ausstellung »Tracking Talents« in Apolda
- Pressemappe zur Ausstellung »alltag formen! bauhaus-moderne in der ddr«


